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Pressemitteilung 

Wirtschaftswege weitestgehend erfasst 
Bericht über Ist-Zustand wird zunächst in Arbeitskreisen vorgestellt – 

Bürgerbeteiligungsprozess noch vor den Sommerferien 

 

Wie bereits kürzlich berichtet, lässt die Stadt Bad Laasphe durch die Ge-Komm GmbH – 

Gesellschaft für kommunale Infrastruktur momentan ihre Wirtschaftswege erfassen. Diese 

Bestandsanalyse soll Grundlage sein für ein umfassendes Wirtschaftswegekonzept, aus dem 

Handlungsempfehlungen, insbesondere für zukunftsweisende Investitionsentscheidungen in 

diesem Bereich, abgeleitet werden können.  

In den letzten vier Wochen waren die Mitarbeiter der Ge-Komm im gesamten Stadtgebiet 

von Bad Laasphe unterwegs und haben insgesamt 950 Kilometer relevante städtische und 

private Wirtschaftswege außerhalb der Ortschaften genauestens unter die Lupe genommen, 

kategorisiert und entsprechend ihrer Bedeutung, Nutzung und Frequentierung zugeordnet. 

Inzwischen ist die Befahrung bzw. Vor-Ort-Erfassung weitestgehend abgeschlossen und der 

Bericht über die derzeitige Situation bzw. den Ist-Zustand der Wege im Entwurf 

fertiggestellt. Dieser soll nun zunächst in Arbeitskreisen vorgestellt werden, denen Vertreter 

der Hauptnutzergruppen, etwa aus Forst- und Landwirtschaft, aber auch die Ortsvorsteher 

und weitere politische Vertreter aus der Lahnstadt angehören und die das Projekt bis zur 

Fertigstellung begleiten sollen. Nach der Präsentation des Ist-Zustandes werden die 

Ingenieure von Ge-Komm gemeinsam mit den Arbeitskreisen einen ersten Entwurf für das 

Wirtschaftswegekonzept ausarbeiten. Dieser wiederum soll dann im nächsten Schritt der 

Öffentlichkeit vorgestellt werden. Anschließend werden die Bürgerinnen und Bürger 

Gelegenheit bekommen, sich an dem Prozess der Konzepterstellung zu beteiligen und dafür 
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Anregungen und Ideen mitzuteilen. Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt sind aufgerufen, 

an diesem wichtigen Zukunftsprojekt mitzuwirken und sich einzubringen. Die 

Bürgerbeteiligung soll noch vor den Sommerferien durchgeführt werden – aufgrund der 

aktuellen Corona-Situation über ein extra zu diesem Zweck zur Verfügung gestelltes 

Internetportal. Weitere Informationen hierzu werden folgen.  

Das Konzept soll bis zum Herbst fertiggestellt sein und einen Ausblick auf die nächsten 20 

bis 25 Jahre geben. Natürlich wird es permanent an sich ändernde Gegebenheiten 

angepasst werden müssen. Es handelt sich dabei um kein starres Konstrukt, sondern um 

einen dynamischen Prozess.  

Auf Grundlage des abgeschlossenen Konzeptes als Handlungsempfehlung besteht für Bad 

Laasphe dann die Möglichkeit, im Rahmen der „Förderrichtlinie (FöRL) Wirtschaftswege“ 

Fördermittel für die Modernisierung der Wirtschaftswege zu beantragen. Das 

Wirtschaftswegekonzept ist also die zwingende Voraussetzung, um Fördermittel für den 

Wegebau zu erhalten.  

 


